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JULI 2020: UNFALLZAHLEN KLETTERN LANGSAM IN
RICHTUNG VORKRISEN-NIVEAU
Nach 199.349 erfassten Unfällen mit ausschließlich Sachschaden im Juli 2019 wurden im gleichen
Monat des Jahres 2020 exakt 172.277 dieser Schadenfälle registriert. Die Abnahme beträgt somit 13,6
Prozent. Das teilte das Statistische Bundesamt in Wiesbaden anhand vorläufiger Ergebnisse mit. Im
Juni 2020 hatte die Zahl der registrierten Blechschäden mit minus 17,8 Prozent gegenüber dem
gleichen Vorjahresmonat noch eine deutlich größere Differenz zum üblichen Niveau aufgewiesen.

ABER MEHR TOTE AUF DEUTSCHLANDS STRASSEN
Bemerkenswert: Trotz gegenüber dem Vorjahresmonat reduzierten Unfallaufkommens im Juli 2020
stieg die Zahl der Getöteten – und zwar um 4,4 Prozent. Dies ist ein Indiz für eine Häufung besonders
schwerwiegender Unfälle. Die Zahl der deutschlandweit im Straßenverkehr verletzten Personen ging
freilich im Juli 2020 gegenüber dem Vorjahresmonat um 7,7 Prozent auf 34 300 zurück.
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